
Informationsblatt Sport als 4. Abiturfach  
 
 

1. Anforderungen bei der Fächerwahl 
 

• Mathematik sowie Deutsch oder eine weitere Fremdsprache müssen unter den Abiturfächern 1-3 sein. 
Dies schließt eine Kombination von Sport mit Biologie, Chemie, Physik, Informatik, Kunst, Musik oder 
Religion als weitere Abiturfächer aus. 

• Die Bestimmung eines Ersatzfaches wird dringend empfohlen, falls man verletzungsbedingt für längere Zeit 
ausfällt oder/und deshalb nicht an der Abiturprüfung Sport teilnehmen kann. Alternativ werden anstelle 
der sportpraktischen Prüfungen theoretische Ersatzprüfungen durchgeführt. 

 
2. Abiturbedingungen 

 
• Es besteht Klausurpflicht in der Qualifikationsphase (Q1 und Q2): 2 Klausuren pro Halbjahr (Facharbeit in 

Q1.2 als Ersatz für eine Klausur möglich). 
• In der Qualifikationsphase kann eine Fachprüfung (mündliche und praktische Prüfung) abgelegt werden, 

diese würde eine Klausur ersetzen. 
• Im Gegensatz zu den Nicht-Abiturkursen findet im Abiturkurs eine Vertiefung des Theorie-Praxis-Bezuges 

statt, so dass höhere Theorieanteile und auch Hausaufgaben unumgänglich sind. 
 
3. Ablauf der Abiturprüfung 

 
• Mündliche Prüfung (50%): Ablauf wie in den übrigen Fächern 
• Praktische Prüfung: Überprüfung wettkampfbezogener oder fakultativer Leistungen (jeweils 25%) in beiden 

Kursprofilen 
 

Beispiele: 
 Wettkampfbezogene Leistungen Fakultative Leistungen 
Turnen Kür: Zweikampf (Einzel)  

• Zwei Kürübungen an unterschiedlichen 
Wettkampfgeräten. Ein Gerät kann durch 
das Trampolin ersetzt werden. 

Zweiteilige Prüfung  
Auswahl aus folgenden drei Partner- oder 
Gruppengestaltungsaufgaben:  
• Individuell gestaltete Gerätekombination  
• Ausgewähltes Gerät oder Boden  
• Boden mit akrobatischen Elementen  

Fußball 
Volleyball 

Einteilige Prüfung Mannschaftspiel  
• Wettkampfspiel  
 

Zweiteilige Prüfung  
• Überprüfung technisch-koordinativer und 

individualtaktisch-kognitiver Leistungen in einer 
vorgegebenen einfachen Spielform  

• Überprüfung individual- und gruppentaktischer 
Leistungen in vorgegebenen komplexen 
Spielformen sowie zusätzlich mannschafts-
taktischer Leistungen im Mannschaftsspiel.  

Leichtathletik: 
Laufen 
Springen 
Werfen  
 

Laufen (5000m)  
oder 
Dreikampf  
• Laufdisziplin (100 – 1500m, Hürdenlauf)  
• Wurf-/Stoßdisziplin (Kugelstoßen, Diskus-, 

Speerwerfen)  
• Sprungdisziplin (Weit-, Hoch-, Dreisprung)  

Dreiteilige Prüfung in drei Bereichen:  
Demonstration technisch-koordinativer Fertigkeiten 
und Fähigkeiten in  
• verschiedenen Laufformen (einschließlich Starts),  
• Sprung 
• Wurf/Stoß  
 

 
 
Nähere Informationen gibt es bei den Sportkollegen sowie unter 
https://www.schulentwicklung.nrw.de/lehrplaene/upload/klp_SII/sp/Handreichung_Sport_als_4._Abiturfach_-
_2016.pdf 
 
(Stand: 25.02.2020) 


